
Unsere Gedanken und Überlegungen…

 Resilienz ist wichtig für zukunftsfähige Landwirtschaftssysteme und auch im Kontext von zukünftigen Pandemien
 bäuerliche, kleinräumigere Landwirtschaft ist wesentlich resilienter

 Digitalisierung und Präzisionslandwirtschaft kann Teil der Lösung sein
 Gefahr der Digitalisierung: Sie kann den Strukturwandel zu größeren landwirtschaftlichen Betrieben befördern 
Wichtig: Auch als Instrument für kleine landwirtschaftliche Betriebe zugänglich machen

 Man sollte Bürokratie abbauen & Betriebe in die Entwicklung von Strategien einbeziehen

 Faire Preise, die ein angemessenes Gehalt für alle an der Produktion beteiligten ermöglichen

 Leitbilder die zeigen, dass kleine Betriebe produktiv & profitabel sind und neben großen Betrieben bestehen können 
 in gesellschaftlicher Debatte positive Seiten kleiner Strukturen beleuchten (Veränderung beginnt in den Köpfen!)

 Stichwort: Dezentralisierung (von Kapital, Verarbeitungsstrukturen etc.)
 neue Investitionen in dezentrale Strukturen & auch neue Strukturen austesten
 Konsumenten einbeziehen (auch da relativ hohe Investitionskosten für Revitalisierung bäuerlicher Strukturen)

 Bäuerliche Strukturen müssen gesetzlich besser vor der Agrarindustrie geschützt werden

 Wir alle sollten demokratische Strukturen nutzen, um etwas zu verändern (z.B. auch durch Kaufverhalten)!

 Bäuerliche, kleinräumigere Landwirtschaft als Zukunftsmodell (Small is good!) & Corona als Möglichkeit zur 
Rückbesinnung!
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